
Hochverehrter, lieber Herr Scholz,

Sie haben das dreizehnte Lustrum Ihres Lebens durchmessen und blicken auf drei 
Decennien akademischen Wirkens an unserer Alma Iulia zurück. In diesen Jahren 
haben Sie als Lehrer und Gelehrter Generationen von Studenten in ihrem Bemühen 
unterstützt, die rechte Bahn zu finden, haben mit Tatkraft und Umsicht das Schiff der 
Würzburger Latinität sicher durch manchen Sturm gesteuert und haben als Forscher, 
Kollege und Freund Hochachtung und Zuneigung in Würzburg und in aller Welt 
gewonnen.
Zur Feier Ihres fünfundsechzigsten Geburtstages überreichen Ihnen Kollegen und 
Freunde aus Würzburg, vor allem aber Schüler aus frühen wie aus jüngeren Jahren 
diese Festgabe als Zeichen ihrer Dankbarkeit und Verehrung.
Sie verbinden dies mit dem Wunsch, viele Jahre weiterhin durch Ihren schöpferischen 
Scharfsinn beschenkt zu werden und die Vollendung noch manchen Lustrums mit 
Ihnen in herzlicher Heiterkeit zu feiern.

Michael Erler Ludwig Braun


